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ULTRASCHALL-SCHWINGSYSTEM 
FÜR DIE HOCHLEISTUNGS-
ZERSPANUNG

herausforderungen

Bei der Zerspanung von Faserverbundwerk-

stoffen, insbesondere von CFK, sowie von 

harten Werkstoffen (C/C-SiC) tritt massiver 

Werkzeugverschleiß auf. Die Bearbeitung 

dieser Werkstoffe ist mit einer geringen 

Produktivität und hohen Kosten verbunden.

innovation

Hochleistungszerspanung mit Schwingungs-

überlagerung durch gezielte Anregung der 

Werkzeuge mit Ultraschall-Schwingungen.

anwendungsbeispiel

Longitudinales Schwingsystem zum Bohren 

von CFK mit einer Anregungsfrequenz von 

24 kHz und 15 μm Amplitude

Vorteile

Erhöhung der Bearbeitungsqualität und 

geringerer Werkzeugverschleiß

– bis zu 40 Prozent reduzierte Prozesskräfte

zur Vermeidung von Faserausriss und Dela-

mination

– Erhöhung der Werkzeugstandzeit um

ca. 50 Prozent (CFK)

– Verkürzung der Bearbeitungszeit um

50 Prozent (harte Werkstoffe)

– Verhinderung der Bildung von Aufbau- 

schneiden

– Erhöhung der Bauteilqualität und verrin-

gerte Gratbildung

unser leistungsangebot

Entwicklung und Auslegung von Schwing-

systemen, messtechnische Charakterisie-

rung, applikationsspezifische Entwicklungen 

zur Maschinenintegration
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1 Ultraschall Schwingsystem mit Schrumpf-

aufnahme, Bohrer und HSK63-Aufnahme
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Schwingsystems mit Piezo-Ringaktoren
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